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INHALT UND VORWORTINHALT UND VORWORT

Ihr Bürgermeister:

(Franz Kieslinger)

Auf Grund von überhöhtem Schwe-
felgehalt im Faulgas (hervorgerufen 
durch die Verarbeitung von Rapsdie-
selrückständen) kam es von 14.  Juli 
bis Mitte August bei entsprechendem 
Ostwind regelmäßig zu starker Ge-
ruchsbelästigung im Gemeindege-
biet.  

Seit 20. August 2010  ist dieses Pro-
blem gelöst und es wurde wieder 
der Standardbetrieb aufgenommen. 
Zusätzlich werden weitere Maßnah-
men überprüft , um auch im Störfall 
von ähnlichen Problemen zukünft ig 
geschützt zu sein.

Geruchsbelästigung hof-Geruchsbelästigung hof-
fentlich endgültig vorbeifentlich endgültig vorbei

Die Kanalbauarbeiten im Bereich 
der Kolbitschgründe wurden aufge-
nommen. Außerdem sollen heuer 
noch eine Erweiterung in der Hö-
henstraße im Bereich des Hochbe-
hälters und die Neuverlegung bzw. 

Kanal-StraßenbauKanal-Straßenbau

Umlegung des Kanals im  Bereich 
Rosengasse - Schallerbacherstraße 
fertiggestellt werden.

Die Arbeiten bei der Umfahrung 
Parzham gehen ebenfalls dem Ende 
zu. Bis Ende Oktober wird dieses 
Bauvorhaben abgeschlossen sein und 
eine wesentliche Verbesserung für 
den Durchzugs,- aber auch für den 
örtlichen Verkehr darstellen.

Unser Musikverein feierte mit gro-
ßer Teilnahme und Begeisterung 
der Wallerner und Wallernerinnen 
sein rundes Bestandjubiläum. Ne-
ben zahlreichen Gastkapellen aus 
unserem Bezirk und darüber hin-
aus gratulierten die Musikkapellen 
Wallern/Bgld und die Musikkapel-
le Hohenems  (siehe Titelfoto) mit 
musikalischer Mitgestaltung des Fe-
stes. 

Ich darf allen Beteiligten für ihren 
umfangreichen Einsatz sehr herz-
lich danken. Ob unserer Feuerwehr 
oder vieler Einzelpersonen außer-
halb des Musikvereins,  genauso den 
zahlreichen mitfeiernden Besuchern, 
Wallern hat wieder einmal das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl einer 
funktionierenden Dorfgemeinschaft  
eindrucksvoll unter Beweis gestellt.

120 Jahre Musikverein 120 Jahre Musikverein 
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INHALT UND VORWORT ACHTUNG NEU!!!ACHTUNG NEU!!!

Die Gewährung der Förderung 
ist an die Vorlage einer 
Inskriptionsbestätigung gebunden. 
Am Studienort soll lediglich ein 
weiterer Wohnsitz (nicht der 
Hauptwohnsitz) begründet werden. 

Da die Marktgemeinde Wallern für 
jeden Bewohner mit Hauptwohnsitz 
Ertragsanteile vom Bund erhält, 
ist die Bevölkerungszahl zur 
Finanzierung der Infrastruktur von 
großer Bedeutung.  Früher wurden 
die Bevölkerungsdaten an Hand 
von Volkszählungen alle zehn Jahre 
festgestellt. Nunmehr werden diese 
alle zwei Jahre aktualisiert. Der 
nächste Stichtag ist der 31. Oktober 
2010. 

Aus diesem Grund werden alle 
Studenten aufgerufen, ihren 
Hauptwohnsitz bis zu diesem Datum 
in Wallern zu belassen  bzw. ihn 
wieder nach Wallern zu verlegen.

FAHRTKOSTENUNTERSTÜTZUNGFAHRTKOSTENUNTERSTÜTZUNG
Um eine weitere Abwanderung 
von Studenten aus Wallern in die 
Universitätsstädte zu verhindern, hat 
der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Wallern in seiner Sitzung am 16. 
September 2010 nachstehende 
Studentenförderung  in Form 
einer Fahrtkostenunterstützung 
beschlossen: 

Jeder Student, der seinen Haupt-
wohnsitz in Wallern behält bzw. 
wieder nach Wallern verlegt, erhält 
pro Semester eine fi nanzielle Unter-
stützung in Höhe von € 50,00. 
Damit sollen die fi nanziellen 
Benachteiligungen beim Ankauf 
von Semestertickets für öff entliche 
Verkehrsbetriebe in den Uni-
versitätsstädten ausgeglichen werden.

Mit dem Hauptwohnsitz in Wallern 
gilt auch weiterhin die Wallern-Kar-
te mit ihren zahlreichen Begünsti-
gungen:

• Kostenersatz für „Jugendtaxi“

• Eintrittsermäßigungen
   - Eurotherme Bad Schallerbach
   - Musiksommer Bad Schallerbach
   - Landesausstellung 2010

• Gratisnutzung Walli & Kurti

„Wallern – daheim hat einen Namen“  - Liebe Studenten! Bitte 
sorgt auch ihr dafür, dass dieser Leitspruch von euch gelebt wird.  

Für alle Studenten Für alle Studenten 
gibt es ab sofort einegibt es ab sofort eine

Gesundes Essen - für schlaue Köpfe!Gesundes Essen - für schlaue Köpfe!

vlnr: Amtsleiter Rudolf Stich, Schulköchin Brigitte Haberl, Bürgermeister Franz 
Kieslinger, Ortsbäuerin Margareta Muggenhuber und Elternvereins-Obfrau Edith 
Edlmüller

Die Schulküche der Volksschule Wal-
lern wurde in die Liste der „Gesunde 
Küche“ - Betriebe neu aufgenom-
men. Die persönliche Auszeichnung 
des Betriebes erfolgt im Rahmen 
einer Veranstaltung des Netzwerkes 
„Gesunde Gemeinde“ im Frühjahr 
2011.

Die Auszeichnung „Gesunde Kü-
che“ ist ein Markenzeichen für 
guten Geschmack, regionale und 
saisonale Küche und ernährungs-
physiologische Qualität.
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EIN NEUES KINDERGARTENJAHREIN NEUES KINDERGARTENJAHR

stehend vlnr: Maria Payrhuber, Christa Weinberger, Regina Kaliauer, Helga Rathwallner, Claudia Eisenköck, Ingeborg Gau-
binger, Margareta Eigner, Mathilde Kaliauer, Paul Curnow, Kindergartenleiterin Michaela Wögerer;
sitzend vlnr: Birgit Wilfl ingseder, Ingrid Grabmair, Eva Eisenköck;

8 Kindergartenpädagoginnen, 

4 Kindergartenhelferinnen und 

1 Kindergartenhelfer und Native-
speaker betreut.

Im Wallerner Gemeindekindergarten gibt es:Im Wallerner Gemeindekindergarten gibt es:

5 Gruppen, davon eine Integrati-
onsgruppe und eine alterserweiterte 
Gruppe, in der fünf Kinder bereits ab 
zwei Jahren gehen können

90 Kinder, die mit Freude und 
Neugier jeden Tag neues entdecken 
und lernen. Diese werden von

Ziel der KindergartenpflichtZiel der Kindergartenpflicht

Wir fi nden den Kindergarten toll!

Ziel der Einführung der Kindergar-
tenpfl icht für das letzte Kindergar-
tenjahr ist es, Kindern unabhängig 
von ihrer sozialen Herkunft  best-
mögliche Chancen für ihren Bil-
dungsweg zu bieten und die Basis 
für erfolgreiches lebensbegleitendes 
Lernen aufzubereiten. Den ersten 
Lebensjahren kommt nämlich große 
Bedeutung für die Lernprozesse von 
Kindern zu. 

Der Kindergarten unterstützt die 
Kinder in ihrer individuellen Ent-
wicklung und bereitet sie so auf die 
Herausforderungen des Lebens vor.



5
Gemeinde                     Info                       

EIN NEUES KINDERGARTENJAHR KINDERGARTEN UND VOLKSSCHULEKINDERGARTEN UND VOLKSSCHULE

Ich heiße Vera Burgstaller und darf 
die Gruppenführung sowie die Lei-
tung im Hort Wallern durchführen.

Zurzeit bin ich 19 Jahre alt und habe 
im Juli 2010 meine Matura an der 
Bakip Ried/ I. absolviert. Dort konn-
te ich auch die Zusatzausbildung zur 
Hortpädagogin wählen und durft e in 
zahlreichen Praktika meinen Erfah-
rungsschatz ausweiten.
 

Ich freue mich schon sehr auf meine 
zukünft ige Arbeit und werde versu-
chen, mein Bestes zu geben und die 
Kinder so gut wie möglich zu unter-
stützen und auf ihrem Lebensweg 
ein Stück zu begleiten. 

Das Hort-Personal stellt sich vorDas Hort-Personal stellt sich vor

Mein Name ist Elke Weiermann, ich 
wohne seit neun Jahren in Wallern, 
bin 31 Jahre, verheiratet und Mutter 
von zwei Söhnen (Florian 9  und Da-
niel 6 Jahre).

Vor kurzem habe ich meine Ausbil-
dung zur Kindergarten- und Hort-
helferin erfolgreich abgeschlossen.

Ich habe schon vorher zwei Jahre in 
der Nachmittagsbetreuung in Wal-
lern ausgeholfen und freue mich da-
her um so mehr, dass ich meine neu 
gewonnene Ausbildung mit den Wal-
lerner Kindern teilen kann.

Frau Nader Petra wird mit ihrem 
Team die Aufgabe der Eltern-
vertretergruppe übernehmen und 
wie bisher die Aktivitäten, wie zB 
Schi,– und Schwimmkurs unter-
stützen. 
Bgm. Kieslinger und Kindergarten-
leiterin Wögerer Michaela freuen 
sich auf gute Zusammenarbeit.

Die neue Kinder-Die neue Kinder-
garten Elternver-garten Elternver-

tretergruppetretergruppe

vlnr:  Daniela See, Sabine Binder, Daniela Eigelsberger, Bgm. Franz Kieslinger, 
Mag. Tanja Topf, Petra Nader,  Margareta Muggenhuber, Kindergartenleiterin Mi-
chaela Wögerer, Simone Ledermann, Sandra Mallinger

Neuer SchülerhortNeuer Schülerhort

Nach den Problemen mit der Nach-
mittagsbetreuung durch die SALE-
Mitarbeiter (häufi ger Personalwech-
sel usw.) hat der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Wallern in seiner 
Sitzung am 01.07.2010 beschlossen, 
einen neuen Schülerhort in der 
Volksschule einzurichten. 

Ein Schülerhort wird wie ein Kin-
dergarten pädagogisch mit einer 
Hortleiterin und einer Horthelferin 
geführt und vom Land Oberöster-
reich entsprechend fi nanziell geför-
dert. Der bestehende Raum im Keller 
des Volksschulgebäudes wurde neu 
ausgemalt und wird auch neu ein-
gerichtet. Die Anschaff ungskosten 
werden gedrittelt, wobei vom Land 
OÖ. zwei Drittel übernommen wer-
den. 

Mit der Organisation und dem Be-
trieb des Schülerhortes (Personal, 
Elternbeiträge usw.) wurde die OÖ. 
Hilfswerk GmbH aus 4010 Linz be-
auft ragt. Derzeit sind 21 Kinder vor-
gemerkt. 
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SPONSIONENSPONSIONEN

Den Studiengang Mechatronik/
Wirtschaft  absolvierte Markus Mai-
er aus Wallern, Edlgassen, mit aus-
gezeichnetem Erfolg. Zur Sponsi-
onsfeier im Linzer Landhaus kam 
die gesamte Familie und gratulierte. 

vlnr: Bgm. Franz Kieslinger, DI (FH) Markus Maier und Landesrätin Mag. Doris 
Hummer

DI (FH) Markus MaierDI (FH) Markus Maier

Master of Science in Engineering - Hannes JungMaster of Science in Engineering - Hannes Jung
Den Studiengang Digitale Medien 
schloss Hannes Jung aus Wallern, 
Mauer, an der Fachhochschule Ha-
genberg mit dem Masterdiplom er-
folgreich ab. 

Bürgermeister Kieslinger gratulierte 
zur Sponsion und wünschte für die 
zukünft ige berufl iche Laufb ahn viel 
Erfolg. 

Besonders erfreulich ist, dass Herr 
Jung uns sein technisches Wissen 
schon als Praktikant am Marktge-
meindeamt zur Verfügung stellte.

vlnr: Bgm. Franz Kieslinger, Master of 
Science Hannes Jung und Landesrätin 
Mag. Doris Hummer

Den Studiengang  der Kommunika-
tionswissenschaft en schloss Edith 
Frauscher aus Wallern/Schulstraße 
in Salzburg erfolgreich ab.

Bürgermeister Franz Kieslinger gra-
tuliert recht herzlich und wünscht 
für die Zukunft  alles Gute.

Mag. Edith FrauscherMag. Edith Frauscher
Auch Bgm. Kieslinger war unter den 
Gratulanten, freute sich mit dem 
frischgebackenen Diplomingenieur 
und wünscht auch für die Zukunft  
viel Erfolg.
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ERÖFFNUNGENERÖFFNUNGEN

Eröffnungsfeier Altstoffsammelzentrum am 6. Juli 2010Eröffnungsfeier Altstoffsammelzentrum am 6. Juli 2010

„ak„akZZent“ -ent“ - Eröffnung am Sonntag, dem 4. Juli 2010 Eröffnung am Sonntag, dem 4. Juli 2010

unter den Ehrengästen und Gratulanten 
zum neuen Saal befand sich auch Lan-
desrat Dr. Josef Stockinger

vlnr: Pfarrer Gerhard Schwarz, Bgm. Franz Kieslinger, Vbgm. Sonja Niederwim-
mer, Vbgm. Erhard Rudolf, Ök.Rat Fritz Schlager, Pfarrer Mag. Andreas Hochmeir 
und die Breitwieser „Gstanzl-Sängerinnen“

Eröffnung Bürgerservicebüro am 22. Juli 2010Eröffnung Bürgerservicebüro am 22. Juli 2010
Alle freuten sich über das neue Altstoff sammelzentrum

Natürlich darf bei solch einem Anlass 
unser Volksschulchor nicht fehlen, der 
das dazu passende Lied „Müll“ präsen-
tierte

Hell und freundlich ist die moderne Bürgerservicestelle
Die neue Kinderecke wird auch gerne 
angenommen
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VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

Literarische Wanderung 
Von Pichl nach Wallern 

Schloss Etzelsdorf – Jakobskirche –  
Hof der Fam. Zwickl vulgo „Alexander“ – Wallern 

   SSSaaammmssstttaaaggg,,,   000999...OOOkkktttooobbbeeerrr   222000111000   
      

   SSStttaaarrrttt:::   000999...000000   UUUhhhrrr   eeevvvaaannnggg...   KKKiiirrrccchhheeennnppplllaaatttzzz      
   (((FFFaaahhhrrr ttt    mmmiii ttt    dddeeemmm   BBBuuusss    nnnaaaccchhh   PPPiiiccchhhlll )))          

   UUUnnnkkkooosssttteeennnbbbeeeiiitttrrraaaggg:::   cccaaa...   €€€888,,,------   

   MMMuuusssiiikkk:::   MMMAAAMMMUUUKKKAAAWWWAAA   
   SSSppprrreeeccchhheeerrriiinnn:::   GGGaaabbbiii   SSSccchhhuuulllllleeerrr   
   VVVeeerrraaannnssstttaaalllttteeerrr:::    EEEvvvaaannnggg   +++   kkkaaattthhh...   BBBiiilllddduuunnngggssswwweeerrrkkk   
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VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

Am  Dienstag, 20.07.2010 war es 
soweit – der Raiff eisenclub der RB 
Reg. Grieskirchen machte mit 140 
Kindern einen Ausfl ug in den Bayern 
Park.

Auch die Wallerner Kinder ließen 
sich dieses Spektakel nicht entgehen. 
Und so verbrachten die Kinder 
und die Jugendclubbetreuerin 
Karin Stutz einen wunderschönen 
Tag im Vergnügungspark bei 
strahlendem Sonnenschein und 

Der Bayernpark ist große Klasse !Der Bayernpark ist große Klasse !

Interesse geweckt?
Dann haben wir genau das richtige für Sie! Der Kulturkreis Wallern 

veranstaltet in Zusammenarbeit mit der Tanzschule Hippmann einen 

T A N Z K U R S „Standardtänze - Klassisch“
(für Jung und Alt, Auff rischungskurs, auch für Anfänger)

Kursbeginn: 4. 10.10

Kurstermine:    11.10.10
          18. 10.10
          25. 10.10
            08.11.10
          15. 10.10

Uhrzeit:             20 Uhr
Kursort:        „akZent“

Kurskosten:      100 €

Wie wärs mit einem ruhigen Walzer, Wie wärs mit einem ruhigen Walzer, 
eleganten Tango oder flotten Quickstep?eleganten Tango oder flotten Quickstep?

Anmeldung, bitte mit 
nachstehenden Abschnitt 
bis spätestens 28. Septem-
ber 2010 bei Kulturkreis 
Obmann Franz Aigner, 
Grub 12 (Tel. 07249 469 
60 oder 0664 414 85 34)

A N M E L D U N G
zum Tanzkurs des Kulturkreises Wallern:

Name: 

Anschrift :

Den Kursbeitrag werde ich bei Kursbeginn erlegen.

Datum:      Unterschrift : 

h o c h s o m m e r l i c h e n 
Temperaturen.

Alle waren froh über die-
sen schönen Tag!

Kursabende: 6 zu je 1,5 Std.
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WALLERNER LAUFGRUPPE INFORMIERTWALLERNER LAUFGRUPPE INFORMIERT

Wallern laufend ken-
nenlernen, werden die 
vier Lauf- und Wal-
kingstrecken laufend 
vorgestellt. Tipps und 
Anregungen zum ge-
nussvollen Laufen 
werden dabei nicht 
fehlen.

Kennt ihr schon unsere neuen Lauf- und Walkingstrecken?Kennt ihr schon unsere neuen Lauf- und Walkingstrecken?

Unter dem Motto, 

1. Lauf am 23.09.2010
keine-Sorgen-Weg 5,75 km

2. Lauf am 30.09.2010
Easyweg 7,15 km

3. Lauf am 07.10.2010 
Vitalweg 8,95 km

4. Lauf am 14.10.2010
Topformweg 14,40 km

Wir freuen uns, dich und deine Familie zum Laufen 
begrüßen zu dürfen.

Treff punkt/Start ist jeweils
Donnerstag um 18:30 Uhr am Sportplatz Wallern.

Krenglbacher Hügellauf - Wallerner am StockerlKrenglbacher Hügellauf - Wallerner am Stockerl
 Bereits zum 3. Mal beteiligten sich die 
Läufer des SV Zaunergroup Wallern 
beim Krenglbacher Hügellauf. Die 
anspruchsvolle Strecke wurde wieder 
von zahlreichen Läufern in Angriff  
genommen. 

Auch Wallerns Sportler konnten mit 
guten Platzierungen überzeugen. Es 
gab einen 2. Platz für Leeb Helga, 
und 3mal den 3. Platz für Frauscher 
Roswitha, Lederer-Saxenhofer Ma-
nuela und Hans Jörg Haslinger. In 
gemütlicher Runde wurden die guten 
Ergebnisse noch ein bisschen nach-
besprochen. 

Herzliche Gratulation!
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SPORTVEREINSPORTVEREIN

TURNPROGRAMM 2010 / 2011TURNPROGRAMM 2010 / 2011
Sportverein Zaunergroup Wallern- Sektion Turnen

Mittwoch 15:30 - 16:30 Uhr
Beginn: Mittwoch 22.09.2010
Manuela Aggermann 
0676/944 66 37
Petra Nader
0664 223 30 95

Mittwoch 19:00 - 20:00 Uhr
Beginn: Mittwoch 22.09.2010
Mag. Tanja Topf 
0699 11 35 46 57
Mag. Nathalie Almstorfer
0676 711 34 19

Mittwoch 20:00 - 21:15 Uhr
Beginn: Mittwoch 22.09.2010
Mag. Tanja Topf 
0699 11 35 46 57
Mag. Nathalie Almstorfer
0676 711 34 19

Mutter/Vater-Kind TurnenMutter/Vater-Kind Turnen Bauch-Beine-PoBauch-Beine-Po (Step) - Aerobic(Step) - Aerobic

Sämtliche Turnveranstaltungen fi nden im Turnsaal der Volksschule Wallern statt.
Besuchen Sie auch unsere Homepage - unter www.svwallern.at (Sektion Turnen) fi nden Sie weitere Informationen!

Trotz des großen Starterfeldes bei 
den Staatsmeisterschaft en der Bo-
genschützen konnten die Sportle-
rInnen des SV Zaunergroup durch 
mehrere Stockerlplätze überzeugen. 

Bei herrlichem Wetter konnte SL 
Christian Bachmair 50 Mannschaf-
ten mit über 250 Aktiven begrüßen. 
Besonders erfreulich waren natürlich 
die guten Ergebnisse unserer Teil-
nehmer. Christoph Hofer im Ein-
zel Vizestaatsmeister und 3. in der 
Mannschaft . Claudia Oberhumer 
wurde Staatsmeisterin in der Mann-
schaft  und Rainer Emathinger ge-
wann bei den Kadetten Bronze und 
bei den Junioren Silber. 

Bgm. Kieslinger gratulierte den er-
folgreichen Sportlern, dankte für die 
Organisation und der Sparkasse für 
die Unterstützung. Funktionäre des 
Österreichischen Bogensportverban-
des und Aktive dankten für die gute 
Organisation des Turnieres.

Erfolg der Bogenschützen des SV Zaunergroup WallernErfolg der Bogenschützen des SV Zaunergroup Wallern
Rekordteilnehmerfeld bei denStaatsmeisterschaft en in Wallern

vlnr: Bgm. Franz Kieslinger, Christoph Hofer, Rainer Emathinger, Claudia Oberhu-
mer, Vbgm. Erhard Rudolf, Hubert Sageder, Fürlinger Günther, Obmann Christian 
Bachmair

Foto: Martina Pöll
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SPORTVEREIN SPORTVEREIN 

Einladung zur SchigymnastikEinladung zur Schigymnastik
ab 12. Oktober 2010

Wann:  
jeden Dienstag

Uhrzeit:
20:00 Uhr

Wo: 
Turnhalle (VS-Wallern)
Auskunft  Hr. Flotzinger:
0664 73 51 07 53 oder 
0676 81 42 91 27

Unsere Vorturnerin Elfriede Flotzin-
ger wird unsere Gelenkigkeit, Aus-
dauer und Koordination wieder fi r 
für die neue Schisaison auf Vorder-
mann bringen.

Es wird ein Mix aus Aufwärmphase, 
Dehnungsübungen und Ausdauer-
training durchgeführt.

Die Sektion Schi lädt alle sehr herz-
lich ein, bei der Schigymnastik 
mitzumachen und den Körper für 
die kommende Saison zu trainieren, 
um damit den Genuss am Schilauf zu 
erhöhen.
Der Veranstalter übernimmt 
für Unfälle keinerlei Haft ung!!

Zum 2. Mal besuchte unser MRC 
Wallern die Partnergemeinde Pres-
sig. Die dortigen Motorradfreunde 
luden zu einem großen Bikertreff en. 
16 Motorradbegeisterte aus Wallern 
mit Obmann-Stellvertreter Herbert 
Höhenberger machten sich auf den 
Weg. Als Gemeindevertreter waren 
GV Kampl und Altbgm Fritz Schla-
ger mit dabei. Die Anreise war von 
ständigem Regen geprägt, doch ech-
te Motorradfahrer haben trotzdem 
ihren Spaß. Am Samstag gab es eine 
Ausfahrt mit Pressigs Bürgermei-
ster Hans Pietz und dem dortigen 
Pfarrer. Unfallfrei, aber müde ka-
men alle nach drei erlebnisreichen 
Tagen sicher nach Hause.

MRC Wallern besuchte Pressig im FrankenwaldMRC Wallern besuchte Pressig im Frankenwald
Motorradclub pfl egt Partnerschaft  mit den Motorradfreunden in Wellitsch

Mit Vollgas ging es Richtung Pressig

HobbymalerHobbymaler

Bürgermeister Franz Kieslinger be-
dankt sich bei Herrn Edmund Dopp-
ler für die wunderschöne Restau-
rierung des Materls auf der Parzelle 
1147, KG Wallern, im Bereich des 
„Aigner-Spitzes“

Bgm. Franz Kieslinger und Edmund 
Doppler
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SPORTVEREIN GEMEINDE INFORMIERTGEMEINDE INFORMIERT

Oktober 2010
Fr 01. Dr. Zauner
Sa 02.

Dr. Schamberger
So 03.
Mo 04. Dr. Tulzer
Di 05. Dr. Lintner
Mi 06. Dr. Strihavka
Do 07. Dr. Lintner
Fr 08. Dr. Schamberger
Sa 09.

Dr. Tulzer
So 10.
Mo 11. Dr. Schamberger
Di 12. Dr. Tulzer
Mi 13. Dr. Lintner
Do 14. Dr. Schamberger
Fr 15. Dr. Strihavka
Sa 16.

Dr. Lintner
So 17.
Mo 18. Dr. Schamberger
Di 19. Dr. Tulzer
Mi 20. Dr. Strihavka
Do 21. Dr. Lintner
Fr 22. Dr. Tulzer
Sa 23.

Dr. Strihavka
So 24.
Mo 25. Dr. Zauner
Di 26. Dr. Zauner
Mi 27. Dr. Strihavka
Do 28. Dr. Lintner
Fr 29. Dr. Schamberger
Sa 30.

Dr. Lintner
So 31.

November 2010
Mo 01. Dr. Schamberger
Di 02. Dr. Strihavka
Mi 03. Dr. Strihavka
Do 04. Dr. Schamberger
Fr 05. Dr. Lintner
Sa 06.

Dr. Tulzer
So 07.
Mo 08. Dr. Schamberger
Di 09. Dr. Tulzer
Mi 10. Dr. Strihavka
Do 11. Dr. Zauner
Fr 12. Dr. Lintner
Sa 13.

Dr. Strihavka
So 14.
Mo 15. Dr. Tulzer
Di 16. Dr. Lintner
Mi 17. Dr. Strihavka
Do 18. Dr. Schamberger
Fr 19. Dr. Strihavka
Sa 20.

Dr. Tulzer
So 21.
Mo 22. Dr. Strihavka
Di 23. Dr. Lintner
Mi 24. Dr. Tulzer
Do 25. Dr. Schamberger
Fr 26. Dr. Zauner
Sa 27.

Dr. Strihavka
So 28.
Mo 29. Dr. Schamberger
Di 30. Dr. Lintner

Dezember 2010
Mi 01. Dr. Strihavka
Do 02. Dr. Schamberger
Fr 03. Dr. Lintner
Sa 04.

Dr. Schamberger
So 05.
Mo 06. Dr. Strihavka
Di 07. Dr. Lintner
Mi 08. Dr. Lintner
Do 09. Dr. Zauner
Fr 10. Dr. Strihavka
Sa 11.

Dr. Schamberger
So 12.
Mo 13. Dr. Tulzer
Di 14. Dr. Lintner
Mi 15. Dr. Strihavka
Do 16. Dr. Schamberger
Fr 17. Dr. Tulzer
Sa 18.

Dr. Zauner
So 19.
Mo 20. Dr. Tulzer
Di 21. Dr. Lintner
Mi 22. Dr. Strihavka
Do 23. Dr. Schamberger
Fr 24. Dr. Schamberger
Sa 25. Dr. Tulzer
So 26. Dr. Strihavka
Mo 27. Dr. Tulzer
Di 28. Dr. Strihavka
Mi 29. Dr. Tulzer
Do 30. Dr. Strihavka
Fr 31. Dr. Zauner

Zusätzliches Angebot der 
Ärzte am Wochenende und an 
Feiertagen:

Fixe Ordinationszeiten von 
09:00 bis 11:00 Uhr (ohne An-
meldung) für Patienten, die kei-
ne Visite benötigen.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENSTÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Oktober - Dezember 2010Oktober - Dezember 2010

Telefonnummern der Ärzte:
Dr. Tulzer:  07249 480 62
Dr. Schamberger: 07249 424 00 oder 07249 483 56
Dr. Strihavka: 07249 482 44 oder 0650 482 44 10
Dr. Lintner:  07249 482 25 oder 0664 414 24 21
Dr. Zauner:  07249 482 03
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Wallern präsentierte sich bei derWallern präsentierte sich bei der
 Ortsbildmesse 2010 in Schmidham Ortsbildmesse 2010 in Schmidham

Schmidham, das Dorf mit Herz, in 
der Marktgemeinde Vöcklamarkt 
war   heuer der Gastgeber für die 
19. Ortsbildmesse. Über 80 Vereine 
und Gemeinden präsentierten auch 
heuer wieder ihre Ideen und um-

vlnr: Vbgm. Sonja Niederwimmer, GV  Patrick Kastl und Ortsbäuerin Margareta 
Muggenhuber

gesetzten Projekte. Auch Wallern 
durft e hier nicht fehlen. Gut vorbe-
reitet machte sich das erste Team am 
frühen Morgen auf den Weg, um 
den Ausstellungsstand unserer Ge-
meinde zu arrangieren. Vbgm. Sonja 

Niederwimmer und GR Margareta 
Muggenhuber unterstützten den Ob-
mann des Ortsbild- und Dorferneue-
rungsausschusses GV Patrick Kastl 
in seinen Bemühungen, einen guten 
Auft ritt für Wallern zu organisieren. 

Folgende Th emen wurden mit Info-
material bzw. Fotos dokumentiert: 
Evang. Pfarre: Th emenweg – Bibel-
lesen; Gelebte Ökumene; neue Wan-
derwegkarte; Trattnachtal-Lehrpfad; 
neuer Veranstaltungssaal „Akzent“; 
überdachte Bühne am Marktplatz; 
neue Bürgerservicestelle am Markt-
gemeindeamt; Vorführung des „Wal-
lern-Films“. 

Zwei weitere Beratungsteams, beste-
hend aus Bgm. Franz Kieslinger, Pe-
ter Weiermann, Franz Zacherl, Ing.
Erik Trautenberger und Klaus Groß-
auer trafen noch im Laufe des Tages 
als Ablöse ein. Die Zusammenarbeit 
mit den Mitgliedern des Vereines 
„Wallerner Zukunft “ klappte her-
vorragend - Wallern konnte sich an 
diesem Tag sehr gut präsentieren 
und man hat wieder so manchen  Be-
sucher auf unseren liebenswerten 
Ort aufmerksam machen und neue 
Ideen aufnehmen können.

Neue Öffnungszeiten Neue Öffnungszeiten 
im Bürgerservicebüroim Bürgerservicebüro

Mit der Eröff nung unseres neuen Bürgerservicebüros wurden auch die 
Öff nungszeiten bürgerfreundlicher gestaltet. Diese sind am

Der Jugendraum ist ab 17. Sep-
tember wieder jeden Freitag von 
17:00 bis 21:00 Uhr 
für die Wallerner Ju-
gend im Keller des 
Marktgemeindeamtes 
geöff net.

Die nächste Gemein-
deratssitzung fi n-
det am 11. Novem-
ber mit Beginn um 

19:30 Uhr im Sitzungssaal im ersten 
Stock des Marktgemeindeamtes statt. 
Interessierte Bürger sind als Zuhörer 
herzlich willkommen.

Montag     von  06:45 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  von 06:45 bis 16:30 Uhr
Mittwoch und Freitag   von  06:45 bis 13:00 Uhr

Somit können Sie ihre Angelegenheiten noch vor sieben Uhr früh oder 
während der Mittagspause (durchgehende Öff nung) erledigen.
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Seit Mai haben viele Kultur-, 
Geschichtsinteressierte und Wander-
freunde den Th emenweg mit dem 
Schwerpunkt  „Reformation auf 
dem Weg“ in Wallern besucht. 

Am Mittwoch, dem 05.08.2010 
konnten Bürgermeister Franz 
Kieslinger, Pfarrer Mag. Andreas 
Hochmeir und Kurator Ing. Reinhard 
Schmickl den 10.000ster Besucher 
begrüßen.

10.000 Besucher zu Halbzeit der 10.000 Besucher zu Halbzeit der 
Landessausstellung beim Themenweg Landessausstellung beim Themenweg 

Der 10.000-Jubiläumsbesucher 
heißt Rev. (Pfarrer) Simon Rea 
und kommt aus dem Ort Edgware 
in London. Herr Rea verbrachte mit 
seiner Ehefrau Margit (gebürtige 
Österreicherin) und den beiden 
Kindern Sam und Michaela ihren 
(Heimat)Urlaub in Wallern. 

Das freute besonders Bürgermeister 
Franz Kieslinger, da die Familie von 
1997-2002 in Wallern (vor ihrer 

Übersiedlung nach England) gelebt 
hat. Die anglikanische Pfarrersfamilie 
fühlt sich noch immer sehr eng mit 
Wallern verbunden und verbringt 
jedes Jahr einen einwöchigen Urlaub 
in ihrem früheren Heimatort, um alte 
Freunde zu treff en, Erinnerungen 
auszutauschen oder wie dieses Jahr 
den Th emenweg zu besuchen. 

Nach drei Monaten, genau zur 
Halbzeit der Landesausstellung,  
freuen sich die Verantwortlichen 
über das große Interesse der vielen 
Besucher. Die Entstehung und 
Geschichte der Evangelischen 
Christen der Region wird hier sehr 
anschaulich und eindrucksvoll 
dargestellt. Workshops für 
Kinder (Buchdruck) und 
geführte Wanderungen (gegen 
Voranmeldung) werden in 
einem nicht erwarteten Umfang 
angenommen.

Die Jubiläumsbesucher erhielten 
einen Blumenstrauß, ein Tragerl 
Apfelbier und Eintrittskarten für die 
Landesausstellung im Schloß Parz in 
Grieskirchen.

vlnr: Pfarrer Mag. Andreas Hochmeir, Margit, Rev. Simon und Sam Rea, Kura-
tor Ing. Reinhard Schmickl und Bürgermeiser Franz Kieslinger

Schon Tradition hat das große Holz-
fest in der Partnergemeinde Volary 
im Böhmerwald. Beim Wettbewerb 
um den Holzschuh trat die Landju-
gend Wallern als Titelverteidiger an. 
Leider passierte beim 1. Bewerb ein 
kleiner Fehler und die Siegchancen 
waren dahin. 

Trotz Bestleistungen beim Baum-
klettern kam man heuer über den 
3. Platz nicht hinaus. Aber der Spaß 
stand im Vordergrund. Aktive und 
der mitgereiste Fanclub freuten sich 
über die große Gastfreundschaft  un-
serer Partnergemeinde und denken 
schon wieder an das nächste Jahr.

Holzfest in VolaryHolzfest in Volary
Landjugend Wallern kämpft e um den großen Holzschuh

Vbgm. Rudolf und Bgm. Kieslinger freuten sich mit den 
Mitgliedern der Wallerner Landjugend über ihre gute Platzierung



16
Gemeinde                     Info                     

THEMENWEG



17
Gemeinde                     Info                       

THEMENWEG



18
Gemeinde                     Info                     

THEMENWEG



19
Gemeinde                     Info                       

THEMENWEG



20
Gemeinde                     Info                     

SPERRMÜLL

Die diesjährige Hausabholung des 
Sperrmülls erfolgt am Montag, dem 
04. Oktober 2010 ab 07:00 Uhr. Bit-
te beachten Sie, welche Gegenstände 
mitgenommen bzw. nicht mitgenom-
men werden. Jene Liegenschaft sei-

Badeliegen, Fahrräder, 
Badewannen, Kinderwägen (ohne 

Aufbau)  
Zäune, Dachrinnen, Boiler, 
Wäschetrockner, Wasch-

maschinen, E-Herde und Öfen 
 

Entsorgung über das 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM-

ASZ  

ALTEISEN 
Plastikeimer, Blumenkisterl, 

kaputte Gartensessel, 
Kunststoffkanister, 
Kunststoffwannen, 
Kunststoffsäcke, 

Landwirtschaftsfolien und 
Styroporformteile  

 
Entsorgung über das 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM-ASZ oder 

LANDWIRTSCHAFTSFOLIEN-
SAMMLUNG 

PLASTIK 
KUNSTSTOFFTEILE 

Sanitärkeramik, Pissoir, Waschbecken, 
WC 

 
Entsorgung über das 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM-ASZ  

BAUSCHUTT 

Fernsehgeräte, 
Bildschirme Kühlgeräte, 
Computer und Radios  

 
Entsorgung über das 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM-ASZ  

Entsorgung über den 
REIFENHANDEL 

oder 
ALTSTOFFSAMMEL-

ZENTRUM-ASZ  

ALTREIFEN 

Strauchschnitt, Bäume, Äste, .... 
 

Entsorgung über  
EIGENE VERWERTUNG 

( Brennmaterial, 
Eigenkompostierung ) 

oder  
KOMPOSTIERANLAGE 

KOMPOSTIERBARE 
ABFÄLLE 

Möbel wie Kästen, Tische, Sessel 
und Kücheneinrichtungen, 

Fensterrahmen (ohne Glas), 
Fensterstöcke, Türen, Parkettböden, 

Bettgestelle, Gartenmöbel, 
Zaunteile, Plattenabfälle, ... 

 
Entsorgung über 

ALTHOLZABHOLUNG IM 
RAHMEN DER 

SPERRMÜLLABFUHR oder das 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM-

ASZ  

ALTHOLZ 

Starterbatterien, 
Leuchtstoffröhren, mit Öl 
verunreinigte Behälter, 

Spritzmittelkanister, 
Dispersionsfarbenkübel mit 

Restinhalten 
 

Entsorgung über das 
ALTSTOFFSAMMEL-

ZENTRUM-ASZ  

GEFÄHRLICHE ABFÄLLE 

MÜLL IN SÄCKEN 

Jeglicher Restabfall (MÜLL) der in Säcken 
bereitgestellt wird 

 
Entsorgung über  

MÜLLTONNE oder MÜLLSACK DER GEMEINDE 

KÜHLGERÄTE 
FERNSEHER 

Abfälle, die aufgrund Ihrer GRÖSSE und FORM über die Mülltonne 
NICHT entsorgt werden können und bei der Sperrmüllabfuhr  

NICHT MITGENOMMEN werden 

Abfälle, die aufgrund Ihrer GRÖSSE und FORM über die Mülltonne 
NICHT entsorgt werden können und bei der Sperrmüllabfuhr 

MITGENOMMEN werden 

Angelruten, Antennen (außer aus Metall) Badewannen (Polyester), Bettfedern  

(verschmutzt), Bilder, Bilderrahmen (Kunststoff), Bodenbeläge, Bügelbretter (ohne Metallgestell) 

Dachpappe  Gardinenleisten (Kunststoff), Gewebeschläuche 

Heizdecken oder Heizkissen Jalousien ( Kunststoff )  Kinderwagen ( ohne Metallgestell ), 

Lampenschirme, Luftmatratzen Matratzen ( Federkern, Latex ), Musikinstrumente  

Planschbecken ( PVC ), Plexiglas Rollläden  

schuhe, Skatboard, Snowboard, Sofas, Sonnenschirme, Stofftiere 

Federkernmatratzen 

Koffer 

( Zieharmonika, Trommel )  Schi, Schi- 

Teppiche  

Nächste Sperrmüll - Hausabholung am 04.10.2010Nächste Sperrmüll - Hausabholung am 04.10.2010
gentümer, die sich an der Sperrmüll-
abfuhr beteiligen möchten, werden 
ersucht, dies dem Marktgemein-
deamt bis spätestens Donnerstag, 
dem 30. September 2010 bekannt 
zu geben. Eine wirtschaft liche  Ab-

wicklung ist somit gewährleistet. 
Wir möchten Sie auch noch darauf 
hinweisen, dass der Sperrmüll ganz-
jährig im Altstoff sammelzentrum, 
Gewerbepark Winkeln 5, kostenlos 
entsorgt werden kann.
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MÜLLENTSORGUNG

Neuer StandortNeuer Standort
Der Sammelbehälter für die Altbatte-
rien steht ab sofort auf der rückwär-
tigen Seite des Marktgemeindeamtes 
neben dem Sammelcontainer für 
Altkleider.

Resttonnen - Tauschaktion am Resttonnen - Tauschaktion am 
30.September und 1.Oktober 201030.September und 1.Oktober 2010

Wie bereits bekanntgegeben, 
müssen laut Vorstandsbe-
schluss des Bezirksabfallver-
bandes Grieskirchen vom 15. 
April 2010 alle verzinkten 
Restmülltonnen gegen Rest-
mülltonnen aus Kunststoff  bis 
spätestens 31. Dezember 2010 
ausgetauscht werden (neue Ar-
beitnehmerschutzbestimmun-
gen, neue Schüttvorrichtungen 
bei Müllabfuhrwägen). 

Am Donnerstag, dem 
30.09.2010 von 13:00 
bis 20:00 Uhr sowie am 
Freitag, dem 01.10.2010 
von 13:00 bis 18:00 Uhr 
fi nden diesbezügliche Aus-
tauschaktionen beim Gelände 
des ehemaligen Altstoff sam-

melzentrums, Brucknerstraße 
32, statt. An diesen Tagen kön-
nen die verzinkten Restmüll-
tonnen gratis abgegeben und 
die Restmülltonnen aus Kunst-
stoff  bezogen werden. 

Der Ankaufpreis von € 25,00 
wird im Rahmen der Vorschrei-
bung der übrigen Gemeinde-
abgaben eingehoben. Jenen 
Hausbesitzern, die ihre neue 
Restmülltonne nicht abholen, 
wird diese durch die Bauhof-
mitarbeiter zugestellt und muss 
hiefür eine Zustellgebühr von 
€ 6,00 in Rechnung gestellt 
werden. Der dementsprechen-
de Ankaufspreis erhöht sich in 
diesem Fall auf € 31,00. Wir 
bedanken uns für Ihr Verständ-
nis und Ihre Mithilfe.

Sammlung von ALU-Kaffeekapseln Sammlung von ALU-Kaffeekapseln 
Kaff ee-Genuss in Kapselform wird 
auch bei den Oberösterreichern 
und Oberösterreicherinnen immer 
beliebter. Durch den erhöhten Kaf-
feekonsum steigen auch die Kapsel-
mengen, die bisher nur im Restmüll 
entsorgt wurden.

Ab sofort werden Alu-Kaff eekapseln 
fl ächendeckend in allen 185 ASZ in 
Oberösterreich kostenlos übernom-
men und einer stoffl  ichen Wieder-
verwertung zugeführt. Gesammelt 
werden Kaff eekapseln aus reinem 
Aluminium (zB Nespresso), ein wert-
voller Rohstoff , der zu 100 % beliebig 
oft  wiederverwertet werden kann.
Die in den ASZ sortenrein gesammel-

ten Kapseln werden mittels Sammel-
transportlogistik ins Abfall-Logistik-
zentrum der O.Ö. LAVU AG, dem 
gemeinsamen Unternehmen aller oö. 
Bezirksabfallverbände, gebracht. 

Von dort gelangen diese zu einem 
inländischen Partnerbetrieb, der die 
Abtrennung des Aluminiums von 
Kaff ee-Rückständen durchführt. 
In Aluminiumhütten wird das ge-
wonnene Aluminium zu Aluguss-
produkten wiederverwertet und 
die angefallenen Kaff ee-Rückstände 
werden kompostiert und als Boden-
verbesserung ökologisch sinnvoll 
eingesetzt.
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Anna Kitzinger (91),
Lindenstraße

Es gratulierten Pfarrer Schwarz und Bgm. Kieslin-
ger

Wir heißen folgende Neubürger, 
die sich in der vergangenen Zeit 
in Wallern mit Hauptwohnsitz 
angemeldet haben, 

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Kerstin Friedinger

Hartmut Müller

Tina und Noel Partinger

Daniel Huber

Karin Englader

Priska Polin

Astrid Zauner

Manfred Waltenberger

Leonard Kroiss

Werner Beham

Elke Trimmel

Norman Pilsner

Karoline Schwarz

Selina Tasnadi

Gregor Nobis

Johann Barth (80),
Welser Straße

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, Frau Binder, 
 Hr. Angerer und Pfarrer Schwarz

Katharina Barth (80)
Welser Straße

Es gratulierten  Bgm. Kieslinger, Fr. Binder, 
Vbgm. Niederwimmer und Vbgm. Rudolf

     Geburtstags-
      jubilare

       Wir gratulieren!

Frieda Friedl (80),
Grub

Es gratulierten Frau Eder, Bgm. Kieslinger, Pfarrer 
Schwarz, Vbgm. Niederwimmer, Fr. Binder und 
Vbgm. Rudolf

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 1. September 2010)

Hauptwohnsitz:  ............. 2.825
Nebenwohnsitz:  ................ 231
Gesamt:  ....................... 3.056

STANDESAMTS

Johann Meingassner (75),
Mitterweg

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

Th eresia Perfahl (90),
Bergern

Es gratulierten Vbgm. Rudolf und Vbgm. Nieder-
wimmer
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Jubilare - ohne FotoJubilare - ohne Foto

Augusta Schröttenhamer (70)

Hermine Muggenhuber (70)

Johann Fischlhammer (70)

Franz Stiglmayr (70)

Katharina Hagmüller (70) 

DI Werner Degelsegger (70)

Franz Schneeberger (70)

Erna Haberfellner (70)

Annemarie Hartlmayr (70)

Hermann Prummer (75)

Rosa Flotzinger (70)

Johann Mössenböck (70)

Gertraud Niedermair (70)

Sterbefälle

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes 
und der Trauer,
aber auch eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung.

Ilse Situk, (74)
Emmerich Brandlmayr, (83)

Die nächste 
Termine für 
eine Rechts-
b e r a t u n g 
mit dem öf-
fent l i chen 
Notar Dr. 
Moritz Stix 
fi nden im 
Sitzungszimmer des Marktgemein-
deamtes im 1. Stock am 07. 10., 04.11. 07. 10., 04.11. 
und 02.12.2010 und 02.12.2010 statt.

Bitte um telefonische Terminreser-telefonische Terminreser-
vierungvierung am Marktgemeindeamt bei 
Frau Tamara Schick, Tel: 07249 481  Tamara Schick, Tel: 07249 481 
26-15.26-15.

RechtsberatungRechtsberatung

BERICHT

Mit 20 regiert der Wille,
mit 30 der Verstand und mit 
40 das Urteilsvermögen.

ALLES GUTEALLES GUTE  

Die Kollegenschaft  der Marktge-
meinde Wallern wünscht ihrem 
Kollegen Herrn Christoph Au-
maier alles Gute zu seinem RUN-
DEN Geburtstag. Mögen all seine 
Wünsche in Erfüllung gehen.

Geburten
Wolfgang und Andrea Kaliauer - 
eine Marlene

DI Stefan Griesser und Dipl. Päd. 
Sabine Griesser-Schöfb änker - 
einen Sebastian

Josef Kirchmeier und Simone Le-
dermann - eine Elisa Zoe

Alexander Strobl und Claudia Was-
sermair - einen Moritz

Roland und Claudia Kaliauer -
einen Daniel

Georg Kaliauer und Stefanie Sim-
mer - einen Jakob und einen David

Simon Hofer und Sonja Altenhofer   
- einen Paul

Jusuf und Almira Mamuti - 
einen Alen

In den Augen eines Kindes spiegelt 
sich die Welt in ihrem schönsten Ge-
sicht!!!

Johann Brandstätter (80),
Grub

Es gratulierten Bgm. Kieslinger. Pfarrer Schwarz, 
GR Hörmandinger und Vbgm. Rudolf

Anna Ehrengruber (75),
Schallerbacher Straße

Es gratulierten Pfarrer Schwarz
und Bgm. Kieslinger




